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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
Bönigl. Provinzi „Intelligenz Comt ir, leuen Poſt⸗ 
as Fr Focate, Eingang Plaugengaffe, Be 
Nro. 266. Mittwoch, den 43. Mobember 18333. 
8 > Angeme d et F r e m d e. 8 
Angekommen den 11. November 1833. b a 


5 Here Kaufmann Kanzow von Berlin, Herr Gutsbeſitzer d. Zoga von Culm, 
log. im engl. Hauſe. Madame Huͤbner, Tonkünſtlerin don Berlin, Heer Regie⸗ 
rungs⸗Conducteur Szepanneck von Stolpe, log. im Hotel de Thorn. Herr Land⸗ 
ſchaftsrath v. Brauneck aus Sullitz, Herr Gutsbefiger v. Kalkſtein aus Klonowfken, 
die Herren Kaufleute Cohn und Pfuhl aus Marienwerder, log. im Hotel d Oliva. 
air 2 2 > FEN — 2 — r Fe 2 ET! 


SEN ; Ber ER Wer = 5% 
Unſere geftern vollzogene Verlobung, haben wir die Ehre unſern geachteten 
Verwandten und theilnehmenden Freunden ergebenſt anzuzeigen. : 
Danzig, den 13. November 1833. S. Rindfleiſch, 5 
e ve Be, Auguſtine Adelheide Shops. 


we u 8 5 A 506 v 8 „ re 
Vom 7. bis 11. November 1833 find folgende Briefe veto gekommen: 


J) Bethe a Boyzenburg. 2) Balzern a Neuenburg. 3) Günter a Elbing. 4) 
Solomon a Lebau. 6) Wenzel à Graudenz. 6) Löwenthal a Moͤwe. 7) Roppuhn 
Bottlitten. 8) Ehobrzynskl a Zutubin. 9) Toſel a Hammer. 10) Landraihs⸗ 
Amt a Behrend. Königl. Preuß. Ober Poſt Amt. 
Die Sitzgeldee der Kirchen zum Heil. Geift und St. Eilſaberh, werden 
e nur gegen Qufttungen zom unterzeichneten Börſtonde, durch die Kü⸗ 
ſter erh en werden, und da nach einer neuen Beſtimmung jeder resp. Miether ei⸗ 
nes Sitzes, ſolchen fur ein Janzes Jahr dom 1. Jandar bis ulto. Detember über⸗ 


N > 


nehmen muß, wofuͤr die Miethe in halbj. Raten poſtnumerando erhoben wird, fs 
zeigen wir dies mit dem Bemer ken an, daß Anmeldungen jeder Zeit bel dem unten 
deichneten Vorſieher Rofenmeyer, Hundegaſſe NZ 287. angenommen werden, je, 
doch die Kündigung emes Sitzes auch 2 Monate vor Schluß des Jahres erfolgen 
muß, widrigenfalls die Prolongation auf ein Jahr ſtillſchweigend ſtatt findet. 
Danzig, den I. November 1833. a 5 
Die VDorſteher der vereinigten Hospitaͤler zum Hk. Geiſt und St. Eliſabeth. 
8 Trojan. Behrend. Schultz. Roſenmeper. . 
- Auswärts wohnenden Eltern deren Soͤhne hier Schulen beſuchen ſollen, 
empfehle ich meine ſeit 9 Jahren beſtehende Penſions⸗Anſtalt ergebenſt, und verbiv⸗ 
de dam die Anzeige, daß jetzt gleich 2 Stellen offen find. „ 
u SIR Der Lieut. Hartmann, Fleiſchergaſſe WM 116% 
2 Zu einer ordentlichen Versammlung der naturforfchenden. 
Gesellschaft, Sonnabend den 16. November Nachmittags um 3 Uhr im 
Locale der Gesellschaft, lade ich hiemit ergebenst ein. In dieser Versammlung 
wrerden Rülatiouen über die. Mannigfaltigkeit der- Fortpflarzungsweise im G6. 
wächsreiche, über einige Insecten-Arten der Vorwelt ‚ und über Chemie ver 
geuragen werden, 8 8 f Förstemann. 
Die von meinem verſtorbenen Gatten gefuͤhrte Handlung, werde ich unter 
= der Fikma von Carl David Krohn Witts fortſetzen, und indem ich mit einem 
vollſtändig fortirten Commiſſions⸗Lager von Leinwand, Bettzeug, Drillig, Segelluch 
‘x. x. verſehen bin, fo bitte inſtändigſt Ein fehr geehrtes Publikum mich mit dere 
Gewogenheit zu beehren, ich werde gewiß alles anwenden, durch ſtete reelle Bedier 
ang mich des Vertrauens wuͤrdig zu bezeugen, da es meine Pflicht durch eifrig⸗ 
ges Streben, der Sorge meiner 7 unmuͤndigen vaterloſen Weiſen eingedenk, mich 
des Wohlwollens eines ſehr geehrten Publikums jederzeit theuhaftig zu machen. 
Danzig, den 11. November 1833, Zenriette Be Slorentine Krohn 


Wer einen kleinen mit: abgeſchnkttenen Ohren entlaufenen Pünſcher i 5% i 
Schmiedegaſſe M 298. abbeingt erhalt eine Belohnung. 9 
Meine Wohnung iſt jetzt Hundegaſſe EEE Rhede, 
era ee Waaren:Mäkter 4 
Jdc wohne jetzt Toͤpfergaſſe 2 un Carl Wagner. 
5 Zur Führung von Handlungsbuͤchern und Unterrichts⸗Ertheilung im be 
gelten Buchhalten und kaufmänniſchen Rechnen empfiehlt ſich ergebenſt 3 
ES a 45 . Wagner, Toͤpfergaſſe M7. 
5 , Das im Dorfe Heubude belegene vormals Jeſchkeſche Grund ſtuͤck, wit 4 
Morgen Acker⸗ und Weideland, Garten, Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden und 
mn ger Berechtigung eine Kornmuͤhle darauf zu erbauen, ſoll verpachtet werden 
Wihere Bedingungen, find zn erfahren Langgarten M 28. 


a 


—_ 


en Einem hochzuverehrenden Adel und Einem werrhgeſchatzten Publikum em⸗ 
pfehle ich mich mit aller Kuͤrſchnerarbeit, ſowohl bei mir old in Dero Häuſern, 
mein einziges Beſtreben wird nur ſeln, der Zufriedenheit der Familien mich vo‘ 
dient zu mach n, die mich mit Ihrem Zutrauen beehren. G. Kohd. 
Se 5 Kürſchnermeiſter, Breitgaſſe M1135. 
Mei Geiſtgaſſe M 928. ift eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen 
wu iſt daſelbſt ein Klawier zu verkaufen. i 5 
e Der m i e i h un 8 e n. 5 
. Jopengaſſe „NZ 735. iſt eine Stube an ruhige Bewohner zu vermieihen 
und gleich zu bezehen. 5 i 
n Schnuffelmarkt M 653. find, ein Paar Zimmer nach vorne an ruhige Be⸗ 
wohner ſogleich zu vermieihen. 5 a 


Sachen zu verkaufen in Danzig. a 
RES - Mobilia oder bewegliche Sachen. N 
RMoöptegaſſe J 474. ſtehen eine Parthie alte Fenſtern billig zu verkaufen 
N Saſtreiche Ctronen zu 17 Sgr. bis 2 Sgr., hundertweiſe billiger, füße 
Mpfelſinen, fremde Biſchoff⸗Eſſenee von friſchen Orangen, das Glas 5 Sgr., Truf⸗ 


ein, echten Jamaica Rumm die Boutk. 10 bis 15 Sgr., feine franzöſiſche Pfropfen, 


. gatharinen Pflaumen das U 6 Sgr, geſchaͤlte Aepfel, Birnen, getrocknete Kirſchen, 
Traeſelbouillen, Feigen, große Mus cattrauben⸗ und fmienaer Roſinen erhält man bei 
SA NEE „ GE Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
Aar Petershagerthor bei der Wittwe Sombrowska ſtehen 2 ſchoͤne Gas⸗ 
ttahzuſer zum Verkauf. i VVT 
in Hodel de Zoppot ſind große Lachsforellen zu haben. Kreiſs. 
Ein grüner Holbwagen mit Verdeck und zwei pferde (Fuͤchſe) find Burg ⸗ 
Kraße M 1818. du verkaufen. 8 . 
Die Kircben⸗ und: Paſtoral⸗Bibel, mit 50 Kupfern und Karten die im Ab 
nizl⸗· Intelligenz⸗Comtoir zur Anſicht bereit liegt, iſt zu verkaufen. er 
: Fußſtroh matten und Decken von Tucheggen in beliebigen Erden, ſind zu 
kaufen im Eruehungshauſe fur buͤrgerlich beſtrafte Knaben (Kaninchenberg) Neugar⸗ 
"Ede M529. und Frauer gaſſe M901. 5 . 3 
Pe Fein Peceo; feyn Hayſan⸗ fein Kugel und Kongo⸗Thee in beſter Juali⸗ 
tät und zu den billigsten Preiſen iſt fortwährend zu haben Hundegaſſe No. VA. 
Ee ' CCC 
Ausgefrorner Würtzburger 1822 à 40 881. Bocksbeutel 1811 4 50 
Sgr., Leistenwein 1788 & 1783 Strobwein 3 80 Sgr., Stein wein 1728 aus dem 
2 Königl. Baitischeu Cabinet Keller 4 90 Sgr. „5 feinen 


Madeira 4 18 Sgr. pr. eng) Fische, ompfiehe Zr, Bach; 


1 5 


J)) ¼ ! 
Ankerſchmiedegaſſe N 176. find olle Sorten feine brentauer Mehle, de 
geh sufte Metze 5 Sgr., 4 Sar,, 3 und 2 Sgr., weizene Gruͤtze 10 Sgr. ar 
koffel⸗Mehl 2 Sgr. pr dbb, kaͤuflich zu haben. SB — = 2 - = 5 
In der Beichelſchen Muſik, Handkung ſind nachfolgende neue Muſikalten zu 

A, dieſelde ohne Tept 27 


haben: Zompa im voll än igen Claoſer⸗Auszuge 7 0 
20 Sgr., fur Anfa ger 12 Sir., fa umtliche einzeln: Arien daraus mit Cl ielec⸗ oder 
Voltarre⸗ Begleitung a 27 Sgr. — 10 Sgr., Ltedlingstänze aus Zampa fuͤr das Pianof. 
222 Ste., Galopp für dito aus Zampa a 212 Sgr., ein Cotillon aus diro 5 Ser, 
Duoerture aus Zımpa für 2 Haͤnde 10 Sgr. und 4 Hände, leichte Stuͤcke fuͤrs 
Planof. aus Zampa 16, 20 u. 25 Sgr., Zampa für k Floͤte 10 Sgr., Biblig⸗ 
thek für Planof.⸗Spieler, Sammlung beliebter Opern ohne Tept für Anfaͤnger be⸗ 
arbeitet, 33 Hefte 21215 Sgr., Herz ⸗Cavakine aus Zampa mit Warrationen fuͤrs 
tanof. 25 Sgr., Ferner nachfolgende Opern in neuen wohlfeilen Clavier⸗Auszö gen 
Menn Don Juan 2 Tarp 20 Sgr., Zins 1 H 15 Sgr., Zauberflöre 2 ZI 
Figaros Hochzeit 2 Ae 221% Sar., die Entführung aus dem Serail 2 Af, Cofi 
Fantutte (Weibertreue) 2 Kae 20 Sar. , Idomeneus 2 Au. 712 Sgr., Spon⸗ 
tint die Veſtalin 2 Ke 5 Sgr., Roſſinß, Tancred 2 rg, Cherubint, der Wafſfer⸗ 
traͤger 1 Kn — 10 Sgr., Beethoven Fidelio I N, 221% Sgr., Auber die 
Stumme von Portici 2 Ha 15 Sgr., Weigl, die Schwefzerfamilie 1 Hf, Roſſi, d 
ni der Barbier von Sevilla 2 Kat, Winter, das unterbrochne Spferfeſt 1 e 
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Neue Sorten i an o. e 
r Muſikhandlung find. folgende mahagoni Fluͤgelfortepiano 


2 
0 


zu haben 


zwei große Breslauer Fluͤgelforte von ſchoͤnem mahagant Holz mir weißer Cla⸗ 
viatur zu 6. Detaven, f \ 


= In der Reichelſchen 


eim Breslauer Stutzflügel von dito ſchoͤnem Holz, RE NER: 28 
Dieſe Inſtru neme empfehlen ſich, mie alle die fruͤheren, welche ich don dieſem 
Meiſter erhaben, durch ihre folide Bauart, schönen Ton und leichte Spielart, fo 
daß ich ſie je dem Kauſtuſrigen aufs Wort empfehlen kann. EEE N 


JInmmobilla oder unbewegliche Sachen. 
Dias den Zimmergeſell Johann Carl und Cathr 


abgesägt 
eee F i 
„ ben 14. Januar 1834 F 
dor dem Muctipnator Herr ngelhard in oder var dem Artushofe amgefegt, 
Es per den daher Kauffſtige hiemir aufgefordert in dem angeſetzren Termine 


x \ 5 RL, 


dhe Gebote zu verfnutbaren, und es har der Meifibietende wenn feine-gefeglichen. 


5 Hinderniſſe eintreten, gegen baare Zahlung des Kaufgeldes den Zuſchlag zu erwarten. 


U 


e 


„Zugleich. wird iu dieſem Termlae, der feinem Aufenthatte nach unbekannte 


Koenmeſſergehuͤlfe Johann Jatob Helle, oder falls er verſtorben fein ſollte, ſeine 


Erden zur Wahrnehmung ihrer Gerecd same, hiemit vorgeladen. 


Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich dei dem Auctionator Herrn Engelhard 
tinzuſehen⸗ 5 e e = 
Danzig, den 29. Octeber 1833. . an er E 
Asöniglich Preußiſches Land? uns Stadtgericht. 


Das der Wittwe und den Erben des Schloßermeiſters Joſeph Placidus 


Gurski zugehörige, in der Kohtengaſſe sub‘ Servis⸗Nro. 1038. und, Niro: 2. des 


15 


dn Gedore zu verkiurbaden und os hat der Meſßolggande, Peas keme gefihhe \ , 


Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuck, welches lediglich in einem Vorderhauſe beſteht, 

und auf 482 H abgeſchäͤtzt worden iſt, fell in nothwendiger Subhaſtation ver⸗ 

kauft werden, und es iſt hiezu ein Lieitattons⸗Termin auf „„ 
8 f den 14. Januar 1834. . 5 

vor dem Nuctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 5 


Es werden daher Kaufluſtige hiemm aufgefordert in dieſem angeſetzten Termine 8 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Merfibierende wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten, = eg 
- Zugleich wird bekannt gemacht, daß das zur erſten Stelle von 540 a Kine 
getragene Capital nicht gekündigt iſt, die daſſelbe übersteigenden Kaufgelder oder 
jenem Kapital vorgehenden Koſſen und Abgaben aber baar gezahlt werden müßen. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhardt einfuſ ehen: a ne 


5 Danzig den 22. October 1833. e es RE Sa BE 
N Königlich Preuß iſches Land⸗ und Stadtgericht. * 


Dias zur erbſchaftlichen Liquidationd- Mage des Tifehfermeifterd Carl Sried- 
zich Laaß gehoͤrige, der Witte Dorothea Marta Caaß geb⸗ Scharkein adjudi⸗ 
eirte Grundſtuͤck Brodtbankengaſſe sub Servis⸗Nro. 693. und M 33. des Hy⸗ 
pothekenbuchs gelegene, auf 3562 Ang Pr. Cour. gerichtlich abaeſchaͤtzte Grund⸗ 
ſtuͤck, welches in einem Wohnbaufe mit einem Hofraume, einem Seiten» und Hin⸗ 
ter Gebkude beſtehr, foll wegen nichr erfolgter Zahlung der Kaufgelder, im Wege 
der Re, Sabhaſtation verkauft werden und es ſind hiezu die Vontatlens⸗Ter mine 
auf din 7. Januar i ES e . N 
e ben er EI 
den 1. M, 


den welchen bur letzte pere ntoriſch iſt, dor dem Avclionator Herrn Engelhard in 


oder vor dein Nrrushofecangefent. : d. 
Es werden daher Kaufluftige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Terminen 


7 
3 
e 
=) 


1 * 


mn | ; 
Hinderniſe einteeten, gegen baare Zahtung des Kaufgelded, den Zuſchlag iu ker. 
Die Tape dieſes Grundfiücds tft täglich auf unſerer Regiſtratur und bei den 


Auctionator Hrn. Engelhard einzuſehen. f 
Danzig, deu 18. October 1833. : wi ieh 


Königlich Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Sachen zu derkaufen auſſerhalb Danıig. 
= Immobilta oder unbewegliche Sachen. 


Das der Wittwe und Erben des Mitnachbarn Conſtantin Duwenſee zu 
gehörige, in dem Dorfe Neuendorff sub Arg, 11. des Hypotheken⸗Buchs gelegene 
Grundſtück, welches in einem Wohnhauſe, Viehſtall, Scheune, Wagenremiſe, Bader 
haus und Schweinſtall nebſt 2 Hufen eignes Land beſtehet, fol, nachdem es auf 
die Summe von 4010 Athlr. 11 Sgr. 3 Pf. gerichtlich abgeihägt worden, durh 
nothwendige Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu 3 Licitatlons⸗Ter⸗ 
mine auf f 
ER den 12. September 1833 Vormittags 11 Uhr 
a — 14. November — — 
ERS N See II ůmO!;:s, ae ne we 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair 
Weiß, die beiden erſten Termine auf dem Stadkgerichts⸗Hauſe, der letzte an 
Ort und Stelle angeſetzt. f it 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu er⸗ 
warten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme erfordern. 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen⸗ 
Danzig, den 5. Juli 1833. a ae 2 
ET Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. a 


Das der Wittwe und den Erben des Mitnachbars Ernſt Gotthilf Clas. 
Hen zugehorige, in der Dorfſchaft Schmerblock sub Nro. 46. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtuͤck, welches in 56 Morgen kulmiſch Landes mit Wohn und Wirth⸗ 

hatte: Gebäuden beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Realgläubigers, nachdem es 
auf die Summe bon 2061 Rthlr. 15 Sgr. gerichtlich abgefhäst worden, durch 
. — Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu die Licitations⸗Tir-⸗ 

mine guf 5 55 ER RE 8 a 
n den 12. Oetober c. Vormittags 11 Uhr. S ee 

Ve „ 14. December .. —4 RE ee 
auf dem Skadtgerichtshauſe hieſelbſt und anf i a 1 f 

den 14. Februar 1834 Vormittags 11 uhr „WT 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Lemon, an Ort und Stelle in Schmet⸗ 


A 


— 


* 


Es werden daher Kauftuſtige hiemtt aufgefordert in den angeſetzten Terminen 
ire Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. Das Kaufgeld muß baar bezahlt 


Herden und die Taxe dieſes Grundſtücks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſs⸗ 


hen. Danzig, den 23. Juli 1833. 


x 


Bsniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 
Gemäß dem allhier aus hangen den Subhaftationg = Patent, foll das der 


"Wine Slorentine Eichhorn geb. Grofsmann gehdrige, sub Litt. C. XXI. 30. 


zu Ober⸗Kerbswalde belegene, auf 676 N 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grund» 


fü oͤffentlich verſteigert werden. 5 


Der Lieſtations⸗Termin hiezu iſt auf 5 = 
den 11. December c. RR 


um 11 Uhe Vormittags vor unſerm Deputirten Herrn Juſtlzralh Sranz ande 
raumt und werden die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, 


alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu 
vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und gewärtig zu fein, daß demjenigen, der 
In Termine Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurfschen eintreten, 
das Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote aber nicht 
weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 5 
Tie Tape dieſes Grundſtücks kann uͤdrigens in unſtrer Regiſtratur infpielse 
werden. Elbing, den 20: September 1833. N 
N Königl. Preuß. Stadtgericht. 
E ditt a! ß 
Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht der Con⸗ 
ats über den Nachlaß des zu Gottswolde⸗ verſtorbenen Hofbeſitzers Peter Spen⸗ 
kau eröffnet worden, ſo werden alle Diejenigen, welche eine Forderung an die Con⸗ 
curs⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf a ; 
; den 14. Januar 1834 Vormittags 9 Uhr 


be dem Hen; Juſtizrath Suchland angeſetzten Termm mit ihren Unſpruͤchen zu 


melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismittel über die Nichtig⸗ 
keit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnachſt das An⸗ 


erkenntniß oder die Jaſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 


Diejenigen von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 


chen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 


ee mit feinem Anſoruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die über 

gen Greditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 5 
Danzig, den 10. September 1833. 
= Bönigl. Preuß. Land⸗ und Stadt Gerichs. 


8 Amsterdam, Siennt 


— 2286 — 
ri zu Danzig, vom 8. bis inel. u: Nobember 1633 


1 Aus dem alle? Die Laſt zu 60 Scheffel, find 2367 Laſten Gerede 


überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 352 Laſten 
* eo... verkauft und —.— 


Ro 9 8 en . 
zum Ver⸗ zum [ou Hafer. erbten 
brauch. Tranſit. | 


g 8 a Kata 


1. bete e. * =. — 1 — | 22 
eas gp: „ i = 
pied, Nh, 80 113 50 — 3 — 66 
un. RR > 1 — 1.18% 


U. Dom | 


kt. NE, 


Then 0 paſſet vom 6. bis Air 8. Mesem und nach 2 Danzig beftimmt, 1 


3 2 | 2 . 1 18 II. 


an Haupt⸗Producte, als: 168 Stuͤck ſichten Rundholß, 1020 Stuͤck eichne Planken. ; 


Wechsel und Geld- ‚Cours. 
0 D den 12. November ar 


Briefe, Geld. 
Sibrgr. Bier; 


1 ‚Landen; Sicht: sn ie 
3 Mon. 
s e n 
— 10 "Wochen 8 


Nat 70 Tage 
‚Berlin, _ 8 Tage 
— =2 Mon: ... oa 
Paris, . 
‚Warschau, 8 Tage. 
f u; N 2 Mon. 5 5 75 55 5 


1 


9 9 
N 
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